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l? 637 . 1 In allen Buchhandlungen ist zu haben , in
ILeei ' Isi ' iiI «« in der 8 . lSr » « « '

sche " Hofbuchhand¬
lung und in R a sta t t bei W . H a n e m a n n : ,Der Bandwurm und dessen sichere Hei¬

lung binnen zwei Tagen ,
oder

neu erfundenes, sicheres und in allen Fällen bewährt
gefundenes Mittel , den Bandwurm nicht nur unter
allen Umständen bei Erwachsenen , wie bei
Kindern von jedem Alter und jedem Geschlecht ,
sondern auch ohne die geringste Unbequem¬
lichkeit und mindeste nackt h eilige Fol -
g e für den menschlichen Körper unfehlbar in zwei
Tagen abzutreiben. Zum Besten aller am
Bandwurm Leidenden , so wie für Aerz -
t e . Zn Umschlag, verklebt , 12 Ngr . oder 42 kr.

c 644 . 1 In derHallberger ' schen Verlags¬
handlung in Stuttgart ist so eben erschienen und in
allen Buchhandlungen vorräthig , in Karlsruhe bei

Franz Nöldeke :

Oolksgeschichten
von

C . Spindler .
Erster Band .

Inhalt :
Glück und Glas . — Der Thalermann . — Die Frau mit

dem Todtenkopf . — Straßburger Neujahr . — I» se «lrie
jonxe U,Iia »»äer ». —

1 Thlr . >5 Ngr . oder 2 fl . 42 kr - ,
c613 . l Im Verlage von Georg Westermann in

Braunschweig erscheint und ist in allen Buchhand¬
lungen zu haben , 1i » bei 8t « Ie -

Nöldeke u . Braun :

Karl der Grosse ,
sein Reich und sein Hans .

Von 2ohann Sporschil .
Unter der Schaar der Könige , welche über die Bühne

der Weltgeschichte meist in einförmiger Unbedeutsamkeit ein¬
herziehen , und unter denen nur Wenige durch Thatkraft
und noch Wenigere durch ächte Weisheit und Tugend aus¬
gezeichnet sind , tritt mit imponirender Majestät Karl ' s
des Großen Gestalt hervor . Er war der Baumeister
eines Weltreiches , der Gesetzgeber der Nationen , und in
der Nacht der Zeiten vor und nach ihm ein einsam strah¬
lender Stern . Sein Glanz leuchtete den folgenden Jahr
Hunderten und das Andenken an seine Herrlichkeit verlieh
der Kaiserkrone auch auf dem Haupte unwürdiger Nach¬
folger unvergängliche Majestät . Seine Thaten schienen der
Folgezeit um so größer , da sie von keiner sp ätern
übertr » ffen oder erreicht wurden . So war es
natürlich , daß der große Kaiser und um ihn seine Helden
und Weisen , ein unerschöpflicher Gegenstand der später »
Dichtkunst des Mittelalters wurden . Auch unsere Zeit
staunt mit Recht das thatenreiche Leben Karl ' s des Großen
an und der Verfasser , welcher schon durch seine früheren
populären Geschichtswerke rühmlichst bekannt geworden ist,
hat «S unternommen , in gleicher Weise ein Bild dieses er¬
sten und größten der Kaiser aus deutschem Stamme zu
entwerfen , welches durch die jeden Gebildeten ansprechende
Darstellungsweise nicht verfehlen wird , sich den Beifall des
deutschen Volkes und vorzugsweise der deutschen Jugend
zu erwerben .

Sudskriptionsbedingungen Das Werk erscheint ,
elegant ausgestattet , in einem gr . Oktav - Bande von unge¬
fähr 30 » 32 Bogen , in 8 — 9 Lieferungen zum Subskrip¬
tions -Preise von 2 4 kr . Das komplete Werk wird den
Preis von 3 fl . 12 kr. nicht überschreiten . Der Titel wird
mit einem schönen Stahlstiche geschmückt . —

D616 1 Durch die H « i -»I « i - ' sche Buchhandlung in
ist zu beziehen :

Handbuch für Reisende in
Frankreich.

Von I . F . Neigebaur .
Ste , verbesserte Auflage . 12 . kart. Preis

3 fl . 3V kr .
Es ist dies das zweckmäßigste und vollstän¬

digste Reisehandbuch über Frankreich , für
dessen Brauchbarkeit schon der Name des rühmlichst be¬
kannten Verfassers bürgt , und kann dasselbe jedem dieses
Land Besuchenden als ein äusserst nützlicher Be¬
gleiter empfohlen werden .

Rc nger ' scke Buckliandlung in Leipzig .
6615 . 1 Br , !8 . in IHIei -

« ilL ist erschienen und in alftn Buchhandlungen
zu baden :

Katholischer Hauskaleuder
zur Belehrung und Erbauung

für den Bürger und Landmann
auf das Jahr L847 .

0628 .3 Radolfzell .

Holzversteigerung .
In Folge amtlichen Erlasses vom 16 .

Juni d . I . werden aus der Gantmasse des Nikolaus
Ried mann von Basel nachbenannte Holzsorkimente , die
in Singen und Randegg liegen , am

Donnerstag , den 6 . August d. I .,
. , ^ Vormittags 8 Uhr ,

auf dem Platze vor der Sägmühle in Singen , und

Nachmittags 3 Uhr ,
auf dem Platze vor der Mühle in Randegg gegen Baar -
zahlung versteigert .

In Singen :
66 lange eichene Eisenbahnschwellen , 15 ' lang , 6" dick

10 " breit .
10 Stück dergleichen .

„ do .
„ do . 8 ' lang , 4 '/, " dick und 12 " breit .
-- 8 ' lang , 4 '/, " dick und 9" breit .
„ do .
,, 15 ' lang .
„ do .

eichene Bretter , 15 ' lang .
Fleckling .

do .
do -

'/» zöllige Bretter , 8 ' lang .

25
18
22
8
4
2
4
2
3
3
4
4 Fleckling , 5 ' lang .
3 do . 5 '/, ' lang .
2 do . 5 ' ,,
3 do . 7' „
4 do . 5 ' „
3 Bretter 4 ' '/ «

" dick .
2 Fleckling 4 '/, ' „
2 do . 5 ' „
2 do . 6' „
4 Bretter 6' '/ .

" dick .
6 do . 5' „
2 Fleckling 5' „
4 do . SV»

'
2 do - 4 ' „
2 do . 8 /2 „

290 Bretter und Fleckling .
9 Stück Riegelholz und Abfälle .
3 Stück Riegelholz und Abfälle .

49 „ Adfallbrctter .
4l „ Rahmschenkel .
23 „ Abfallbrelter .
14 Bretter und Fleckling .

1 Haufen Schwartenstücke ,
l l Stück Schwellen und Fleckling .
8 „ Abfallholz und
4 Rahmschenkel .

Auf der Säge in Randegg :
17 Langschwellcn .
16 kurze do .

8 eichene Bretter und
4 do . geringere , endlich
l Haufen Abfallholz .

Radolfzell , den 20 . Juli 1816 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Haas .
v 554 .8 Offenburg .

Wcinversteigcrung .
Dienstag , den 28 . d . M -,

Vormittags 9 Uhr ,
werden bei der Unterzeichneten Ver¬

waltung folgende selbstgezogene und rcingehaltene Orten -
berger und Zeller Bergweine gegen baare Bezahlung bei
der Abfassung versteigert , als :

34 neue Ohm I845r Weißer ,
8 do . „ Klevner ,
6 do . „ Rother ,

128 do . 1841r Weißer ,
12 do . „ Klingelbe ,
19 do . „ Klevner ,
16 do . „ Rother ,
13 do . 1842r Weißer ,

8 do , „ Klevner ,

5 do . 1845r Weinhefe ,
und endlich

wozu man die Liebhaber einladet .
Offenburg , den >8 . Juli 1816 .

St . - And . - Hospitalverwaltung .
König .

0 585 .2 Offcnburg .

Gasthaus - Versteigerung .
Am Samstag , den 8 . August

> d- I ., Nachmittags 3 Uhr ,
lkll ' I 'I

' wird in hiesigem Gemeinde -^
Haus die untendezeichnete Rea¬
lität einer nochmaligen Ver¬
steigerung im Vollstreckungs -
« ege ausgesetzt , da bei der

heutigen Versteigerung derselben das höchste Gebot unter
dem Schätzungspreise geblieben ist, nämlich :

Das zweistöckige Gasthaus zum schwarzen Adler dahier
— dem Alexander Seeger gehörig — mit dem darauf
ruhenden Ncalgastrechte .

Dasselbe liegt an einem der schönsten Punkte der Haupt¬
straße hiesiger Stadt neben Bäcker Müller und Franz Hans -
iakob . Der untere Raum des Gasthauses , unter welchem
sich drei gewölbte große Keller befinden , enthält eine große
Wirthsstube mit einem Speisesaal und einem Nebenzimmer ,
sämmtliche auf die Straße gehend , eine Helle Küche mit
einem besondern Raum zum Geschirrspülen , nebst einem
mit eisernen Deucheln eingerichteten Pumpbrunnen , eine
Speisekammer und drei ineinandergehende Wohnzimmer .

Unmittelbar hinter dem Gasthause befindet sich ein ge¬
räumiger Hof und in diesem die Oekonomiegebäude mit
Stallungen für 50 Pferde und 6 Stück Rindvieh , nebst
drei Schweinställen , so wie Holz - und Wagenremise .

Der zweite Stock enthält 15 Gastzimmer , einen sehr
geräumigen Tanzsaal , 5 Dachzimmer , Dienstbotenzimmer ,
zwei große Fruchtspeicher und den erforderlichen Raum zum
Waschtrocknen . Der Flächeninhalt beträgt ungefähr 120
Ruthen .

Hiebei wird bemerkt , daß der Hintere Theil dieser Rea¬
litäten an die Posthalierei stößt , und daß Enraposten ge¬
wöhnlich in diesem Gasthofe ihre Einkehr nehmen und selbst
die Postpferde durch dieses Haus zur Bespannung der
Wagen geführt werden dürfen .

Dies wird mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß der

endgültige Zuschlag dem sich ergebenden höchsten Gebot er -
theilt werden wird .

Offenburg , den 17 . Juli 1846 .
Bürgermeisteramt .

R e e .
vst . Kornmaper .

399 . 2 Speper .
Versteigerung eines Wiesen -

komplexes .
Montag , den 3 . August l . I -,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Gasthause zum Wittelsbacher Hofe dahier , lassen die
sämmtliche » volliährigen Kinder des dahier verlebten Rentners ,
frühern Steuereinnehmers Friedrich Wilhelm Mühlhäu .
ser , und dessen verstorbenen Ehefrau , Luisa Margarelha , ge¬
borenen Gebhard , der Abtheilung wegen die , zu den el¬
terlichen Verlassenschaften gehörenden Wiesen auf der Gan -
erbe , in der Gemarkung von Geinsheim , im Kanton
Neustadt a . d . Hardt , an lOO Morgen , größtcntheils zu¬
sammenhängend , im Ganzen öffentlich zu Eigcnthum ver¬
steigern .

Da durch den jährlichen Verkauf des Grases , wozu die
wohlhabenden umliegenden Ortschaften stets sehr viele Kaufs¬
liebhader bieten , diese Wiesen seither einen dem Anschlagspreise
entsprechenden Ertrag geliefert haben , und dieselben bedeu¬
tender Üeberbefferungen fähig sind , so kann durch deren
Akquisition ein nahmhaftes Kapital auf das Sicherste , gut
rentirend , angelegt werden .

Ucber die Versteigerungsbedingungen , wie über alle son¬
stigen bezüglichen Verhältnisse , können mündlich oder auf
portofreie Briefe bei Unterzeichnetem Notar Erkundigungen
cingeholt werden .

Speper , den 9 . Juli 1846 .
R ei ch a rd , Notar .

6276 . 2 Heidelberg . ( Hausverstei¬
gerung . ) Im Aufträge der Eigcnthüinerin wird
von dem Unterzeichneten

Dienstag , den 28 . d . M .,
Vormittags 10 Uhr ,

ein in der besten Lage Heidelbergs am Karlsthor 1.0 . 0 .
Nr - 3 gelegenes , vor wenigen Jahren neuerbauics drei¬
stöckiges Wohnhaus erbthnlungshalbcr im Hause selbst ver¬
steigert .

Dasselbe eignet sich sowohl für eine Herrschaft , als den
Betrieb eines Geschäfts , und enthält 24 Zimmer , 2 Küchen ,Kammern , gewölbte Keller , Waschküche , Holzremise , Bleich¬
platz und einen Brunnen mit vorzüglichem Trinkwaffer .Von dem Hause sowohl , als von dem dasselbe umgebenden ,in drei Terrassen angelegten großen , mit edein Obsoricn
angcpflanzten Garten , genießt man die herrlichste Aussicht
auf die Vogesen , das Schloß und ras reizende Neckanhal .

Nähere Auskunft ertheile ich mit Vergnügen auf porto¬
freie Anfragen .

Heidelberg , den i . Juli 18 l6 .

Logisburcau i - ii . Nr . 244 .
6 487 .3 Gernsbach .
Rcrluiuks -Alizcilgt.

Der Unterzeichnete ist Willens , sein dahier
_ gelegenes zweistöckiges Wirthschaftsge -bauvc , lain .nt Scheuer und Stallung und besonders stehen¬der Bierbraucreieinrichtung aus freier Hand unter annehm¬baren Bedingungen zu verkaufen , wobei bemerkt wird , daßVerkäufer persönliches Weinschanks - und Speiserccht hat .Liebhaber wollen sich innerhalb 4 Wochen an den Eigen -

thümer entweder persönlich oder in portofreien Briefenwenden .
Gernsbach , den 15 . Juli >816 .

Heinrich Vogt .
0 507 . 3 Karlsruhe . ( Zu

vermiethen .) An einem der schön¬
sten Punkte der Bergstraße , an der !
Main -Neckar -Elsenbahn , ist ein

^ us mit einer reizenden , sehr ausgedehnten Ausstchr m dieRhemebene re . aus den ersten künftigen Oktober zu ver -
mieihen . Dasselbe hat ll heizbare Zimmer , 1 Kabinet ,Bevlentenzimmer , Waschkammcr , Speicher , Speisekammer ,Küche, Keller , Waschhaus und Stallung für 2 Pferde , großeRemise für Wagen und Holz , laufenden Brunnen und
Regenpumpe im Hof , einen größeren , mit Reben und edlen
Obstdaumen reichlich versehenen Garten und ein Blumen -
gärtchen am Hause .

Das Kontor der Karlsruher Zeitung gibt auf frankirte
Briefe nähere Auskunft .

1,' 612 . 1 Konstanz . ( Steckbrief .) Der Tapeten -
fabnkant I . C . ( Johann Conrad ) Wipper von Konstanzhat sich am 2 . oder 3 . Mai d . I . von hier entfernt , an¬
geblich , um eine Geschäftsreise nach Stuttgart zu machen .
Derielbe ist jedoch seither nicht mehr zuruckgikehrt , und
dessen jetziger Aufenthalt ist unbekannt . Bei den mittler¬
weile gegen ihn eingeleiteten Gantverhandlungcn hat sich
dringender Verdacht ergeben , daß I , C . Wipper sicheines betrügerischen Banqueroutes ( der boshaften Zahlungs -
flüchtigkcit ) schuldig gemacht hat . Man hat Grund , zu ver -
muthen , daß Wipper sein in einem Schreiben , mit dem
Poststempel „ Frankfurt " versehen , ausgesprochenes Vorhaben ,
nach Amerika sich zu begeben , noch nicht ausgcführt hat .Man bittet deshalb die wohllöblichen Polizeibehörden , auf
denselben ein sorgfältiges Augenmerk zu richten , und na¬
mentlich bei den nach Amerika abgehcndcn Schiffsgelegen -
heiicn Nachfrage anzustellen . Sollte sich Wipper irgend¬
wo betreten lassen , so bitten wir , ihn gegen Ersatz der
Kosten gesanglich hieher zu liefern .

Wir bemerken hiebei schließlich , daß Wipper mit
einem Paß vom Bezilksamrc Konstanz vom 20 . Febr . d . I .
nach den deutschen Bundesstaaten , Oesterreich , Frankreich , der
Schweiz , Belgien und Rußland , auf 3 Jahre giftig , legali -
firt von den betreffenden Gesandtschaften , und auf Johann
Wipper lallten », versehen ist .

Signalement deSJ . C . Wipper .
Alter , Anfangs 40 Jahre .
Größe , 5 ' 4 '// ' .
Statur , untersetzt .
Gefichlssorm , rund .

U. 129 . 131
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Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , braun .
Stirne , nieder .
Augenbraunen , braun .

Augen , wahrscheinlich grau .
Nase , klein
Mund , proportionirt -
Bart , braun .
Kinn , rund , mit einem Grübchen .
Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen , keine .
Persönliche Verhältnisse , verheirathet .

Konstanz , den 18 . Juli 1848 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Honsell . ^ ^ . .
0 649 . 1 Nr . 13,958 . Ach ern . ( Fahndungs

Zurücknahme .) Die diesseitige Fahndung vom 17 Marz

d . I . , Nr . 5559 , wird , da Leonhard Kopp inzwischen

arretirt worden ist, zurückgenommcn .

Achern , den 18 . Juli 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W änker . . , . ,
0650 . 3 Karlsruhe . ( Bekanntmachung .)

An der Thierarzneischule in Karlsruhe beginnt den 1 - Oktober

d I ein neuer Kurs . — Die Aufnahme neuer Zöglinge

findet vom 28 bis zum 30 . Septbr . Statt . Di - Anmel

düngen dazu find bei dem Lehrer Fuchs zu machen .

Karlsruhe , den 23 . Juli 1846 .
Die Direktion der Thierarzneischule .

vr . Teuffel .
Nr . 11, -199 . Engen . ( Bekanntma0 621 .3

Hie Anwünschung der ledigen Prisca
Bach von Hintschingen durch die Ma¬

thias Bach ' schcn Eheleute von Hon
stettcn betreffend .

Das diesseitige Erkenntniß vom 26 . Mai d . I . , Nr

8552 , wodurch ausgesprochen wurde , daß die Anwünschung

der ledigen , volljährigen PriSca Bach vost Hintschingen

durch die Mathias Bach ' scheu Eheleute von Honstetten

statthabe , wurde durch Beschluß der großh . hochlöblichen

Regierung des SeekreiseS vom 14 . Juli d . I ., Nr . 15,052 ,

Dieses wird in Gemäßheit des L. R . S . 358 hiermit

öffentlich verkündet .
Engen , den 20 . Juli 1846 .

Großh . bad . s. f . Bezirksamt .
Ganter .

vckt. Ganter ,
A. i .

0632 .3 Nr . 1919 . Bruchsal . ( Aufforderung .)
I . U . S .

gegen
Dragoner Alexander Wunsch von Aufen ,
wegen Desertion .

Bei der Arretirung des Dragroners Alexander W u n s ch

wurde demselben eine beträchtliche Summe baaren Geldes ,

bestehend aus :
91 Fünffrankenthalern im Betrag von 212 fl. 20 kr.

in einer ledernen Gurte befindlich , und
in einem gestrickten rothen Beutel :

1 doppelten Napoleon zu 19 fl . — kr.
1 preußisches Zehnthalerstück 19 fl . — kr.
1 Zwanzigfrankenstück 9 fl. 20 kr

in Münze
- - st - 42 kr.

3 SouSstücke T7 ff _ 3 kr .
Summa 260 fl. 25 kr

abgenommen .
Außerdem fand sich bei ihm eine noch ziemlich neue

silberne Taschenuhr , mit römischen Ziffern und stählernen

Zeigern , im ungefähren Werth von fünfzehn Gulden , mit

einer sogenannten gelben Charnierkette im ungefähren Werth
eines Gulden .

Da Dragoner Wunsch durchaus vermögenslos , und

nach seinen bisherigen Angaben mit Grund anzunehmen
ist, daß er auf unrechtmäßige Weise das Geld und die Uhr
erworben hat , nach dem Resultat der bisherigen Untersu

chung sich jedoch kein bestimmter Verdacht ergab , wo und

auf welche Weise er in den Besitz der fraglichen Gegen¬
stände gelangte , so werden die rechtmäßigen Eigenthümer
hiemit aufgesordert bei diesseitiger Stelle ihre etwaigen An¬

sprüche auf gesetzliche Weise zu begründen .
Bruchsal , den 21 . Juli 1846 .

Der
Kommandeur des Regiments :

von Hinckeldep ,
Oberstleutnant .

0 528 .3 Nr . 13,863 . Oberkirch . ( Aufforde¬

rung . ) Holzhändler Johann Huber von Petersthal ist
am 12 . April 1845 gestorben . Da sein Nachlaß überschul¬
det war , so haben seine bekannten gesetzlichen Erben auf
ihre Erbschaft verzichtet .

Seine zurückgelaffene Wittwe , Katharina , geborene
Keßler , will aber das vorhandene Vermögen mit den
darauf haftenden Schulden übernehmen , und hat deshalb um
Einweisung in Besitz und Gewähr des ehemännlichen Nach¬
lasses gebeten . Indem wir dieses hiermit öffentlich verkün¬
den , fordern wir alle Diejenigen , welche Einsprache hier¬
gegen machen zu können glauben , auf , solche

binnen 4 Wochen
geltend zu machen , widrigenfalls dem von der Johann
Huber

'schen Wittwe gestellten Begehren Statt gegeben
werden würde .

Oberkirch , den >4 . Julr 1846 .
Groß - , bad . Bezirksamt .

Jüngling .

0580 .3 Nr . 16,586 . Karlsruhe . ( Aufforde¬

rung ) Bäckermeister Adam Streib von Knielingen

hat sich ohne Erlaubniß von Hause entfernt , unter Um¬

ständen , die eine Niederlassung in Nordamerika vermuthen
lassen . . ^ ^

Derselbe wird hierdurch aufgefordert , sich
innerhalb 3 Monaten

zu stellen , und über seinen widerrechtlichen Austritt zu
verantworten , widrigenfalls den bestehenden Gesetzen gemäß

gegen ihn verfahren werden soll .
Karlsruhe , den 20 . Juli 1846 .

Großh . bad . Landamt .
Bausch .

rät . Eich .
0654 . 1 Nr . 13,118 . Ettlingen . ( Aufforde¬

rung . ) Vom 25 . auf den 28 . v . M . wurden durch zwei

königlich bayerische Stationsführer zwei Fäßchen Wein von

unaesäbr 224 Pfund auf dem Bremergrund bei Neuburg Inen Jahann Georg Weiß von Söllingen wurde Gant er -

aufgegriffen , und es liegt Verdacht vor , daß eine Zollde - s kannt , und Tagsahrt zum Richtigstellungs - und BorzugS -

fraudation beabsichtigt ward .
In Gemäßheit des § . 37 des Zollstrafgesetzes wird der

Eigenthümer des Weines aufgefordert , sich
binnen 14 Tagen

zu melden , und wegen des Verdachts der Zolldefraudation

zu rechtfertigen , wldrigenS die Fäßchen mit Wein für kon -

fiszirt erklärt werden .
Ettlingen , den 17 . Juli 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Beck .

vllt . Hock .
0488 .3 Nr . 14,123 . Neckarbischofsheim . ( Auf¬

forderung .) Der Dragoner Wilhelm Lenz von

Treschklingen , welcher am 15 . Juni d . I . mit Urlaub nach

Hause entlassen worden ist , wird hiermit aufgefordert , sich
entweder bei großh . Kommando des 2ten Dragonerregi¬
ments v . Freistedt in Mannheim oder der Unterzeichneten
Behörde

binnen 6 Wochen
zu stellen , und sich über seine Entfernung von Hause zu
verantworten , widrigens er als Deserteur angesehen und

das weitere Gesetzliche gegen ihn verfügt werden wird .
Neckarbischofsheim , den 11 . Juli 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Benitz .

rät . Straub .
» 807 .3 Eßlingen . ( Ediktalladung .) Nach¬

dem bei dem ehegerichtlichen Senate des k. württemberg ' -

schen Gerichtshofs für den Neckarkreis zu Eßlingen Christiane

Rosine , geb . Diener , Ehefrau des Metzgers Johann Georg
Brodbeck von Obcrtürkheim , gegen diesen ihren Ehemann ,

wegen böslicher Verlaffung von seiner Seite , um Erken¬

nung des Ehescheidungsprozeffes gebeten , und man derselben

in diesem Gesuche willfahrt , auch zu Verhandlung dieser

Ehescheidungsklagsache
Mittwoch , den 9 . September dieses Jahrs ,

peremtorisch bestimmt hat , so wird durch gegenwärtiges
offenes Edikt nicht nur gedachter Brodbeck , sondern
es werden auch dessen Verwandte und Freunde , welche

ihn im Rechte zu vertreten gesonnen sepn sollten , perem¬
torisch vorgeladen , an gedachtem Tage , wobei dreißig

Tage für den ersten , dreißig Tage für den zweiten , und

dreißig Tage für den dritten Termin hiemit anberaumt

werden , vor genannter Gerichtsstelle zu Eßlingen Vormit¬

tags 9 Uhr zu erscheinen , die Klage der Ehegattin anzu¬
hören , darauf die Einreden in rechtlicher Ordnung vorzu¬

tragen , und sich eines ehegerichtlichen Erkenntnisses zu ge¬

wärtigen , indem , Brodbeck erscheine an gedachtem

Termin , oder erscheine nicht , auf des Gegentheils weiteres

Anrufen in dieser Ehescheidungssache ergehen wird , was

Rechtens ist . . _ . ,
So beschlossen im ehegenchtlichen Senate des k. Gerichts

Hofs für den Neckarkreis .
Eßlingen , den 27 . Mai 1846 .

Pfasf .
M o e g l i n g .

0 634 .3 Nr - 7368 . Gernsbach . ( Schulden -

Liquidation . ) Die Richard Götz ' schen Eheuleute
von Obertsroth sind entschlossen , mit ihren Kindern nach
Nordamerika auszuwandern , und haben um die desfallsige
Staatserlaubniß dahier nachgesucht . Es wird nunmehr Tag¬
ährt zur Schuldenliquidation auf

Montag , den >0 . August d. I .,
früh 8 Uhr ,

anberaumt , und werden hierzu die etwaigen Gläubiger
mit dem Anfügen vorgeladen , daß ihnen später von hier
aus zu ihren Forderungen nicht mehr verholfen werden
könne .

Gernsbach , den 21 . Juli 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dill .
vät . Loos .

0 635 .3 Nr . 7319 . Gernsbach . ( Schulden
Liquidation . ) Nachstehende Personen , als :

die Johannes Streb ' schen Eheleute mit ihren Kin¬
dern ,

die Franz Joseph Streb ' schen Eheleute mit ihren
Kindern ,

Franz Streb , ledig und volljährig ,
Franz Michael Flügler ' s Wittwe ,
Anton Langes Wittwe und
Ottilia Hartmann . ledig und volljährig ,

sämmtlich von Hördten , sind entschlossen , nach Nordamerika
auszuwandern , und haben um Staatserlaubniß hierzu nach¬
gesucht . ES wird nun Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Montag , den 10 . August d . I .,
Morgens 8 Uhr ,

anbcraumt , wozu die etwaigen Gläubiger mit dem Anfü¬
gen vorgeladen werden , daß ihnen im Nichterscheinungs¬
fall später von hier aus nicht mehr zu ihren Forderungen
verholfen werden könne .

Gernsbach , den 20 . Juli 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dill .
vät . Loos .

0 651 . 1 Nr . 13,765 . Achern . ( « chulden -

iquidation .) Gegen Xaver Ibach , Bürger und

Taglöhncr von Gamshurst , ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 21 . August 1846 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , und werden daher
alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde ,
Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , aufgefordert ,
solche, bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumeldcn , und zugleich die etwaigen Vor¬

zugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmel¬
dende geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit an¬
dern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Achern , den 12 . Juli 1846 .
- Großh . bad . Bezirksamt .

W ä n k e r .
0 633 .3 Nr . 17,945 . Durlach . ( Schulden -

Liquidation .) Ueber die Berlaffenschaft des verstorbc -

verfahren auf
Fr eitag , den 1 4 . Aug . d .

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweis urkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
In der nämlichen Tagfahrt soll der Maffepfleger und

Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder Nachlaß -

Vergleich versucht , und in Bezug auf Borgvergleich und

Ernennung des Massepflegers und Gläubigerausschuffes die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -
trctend angesehen werden .

Durlach , den 15 . Juli 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Stüber .
0577 . 3 Nr . 30,347 . Rastatt . ( Schulden -

Liquidation .) Die ledige Maria Anna und Theresia
Jung von Waldprechtsweier wollen nach Amerika aus¬
wandern .

ES wird daher zur Liquidation ihrer Schulden Tag¬
fahrt auf

Montag , den 3 . August d. I .,
Vormittags 11 Uhr ,

auf dahiesiger Amtskanzlei anberaumt , und hiezu ihre sämmt -

liche Gläubiger , um ihre Forderungen anzumelden und zu
begründen , mit dem Bemerke » vorgeladen , daß man bei
ihrem Ausbleiben ihnen zu ihrer Befriedigung von hieraus
nicht mehr verhelfen könnte .

Rastatt , den 16 . Juli 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
0 529 .3 Nr . 14,908 . Oberkirch . ( Schulden -

Liquidation .) . Gegen den Krämer Heinrich Kopp
von Lautenbach ist Gant erkannt , und zum Richtigstellungs¬
und Borzugsverfahren Tagfahrt auf

Montag , den 24 . Aug . d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , wer¬
den hiermit aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gantmaffe , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumeldcn , und zugleich die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende
geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkundcn oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgverglciche
und Ernennung des Maffepflegers und Glckubigcrausschusse -
die Nichtcrschemenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Oberkirch , den 13 . Juli 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jüngling .
0 547 . 3 Nr . 11,963 . Haslach . ( Schulden -

Liquidation .) Die Wagner Joseph Hcrrinan ' schen
Eheleute von Haslach haben um Auswanderungserlaubniß
nach Nordamerika nachgesucht .

Es werden nunmehr alle Diejenigen , welche aus waS
immer für einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , aufgcfordet , solche am

Samstag , den 1 . August d. I .,
früh 8 Uhr ,

auf dem Geschäftszimmer des großh . DistriktsnotarS
Schilling daher um so gewisser anzumelden und zu
begründen , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedi¬
gung verholfen werden könnte .

Haslach , den 17 . Juli 1846 .
Großh . bad . fürstl . fürst . Bezirksamt .

D i l g e r .
väi . Deihok .

0 630 .3 Nr . 16,624 . Wiesloch . ( Schulden -
Liquidation .) Ueber die Berlaffenschaft der verstor¬
benen Hirschwirth Johann S chw einfur th ' s Wittwe von
hier habe » wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich -
tigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 3 . Sept . d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden daher aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der An¬
meldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit an¬
dern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßver -
glcich versucht werden , und sollen in Bezug auf diese Er¬
nennung so wie den etwaigen Borgvergleich die Nichter -
scheincnden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Wiesloch , den 3 . Juli 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F a b e r .

.
0611 . 3 Nr . 30,589 . Rastatt . ( Schulden -

Liquidation . ) Ludwig Rieger und seine Ehefrau ,
Maris , geb . Holl , von Bischweier , beabsichtigen , mit ihren
Kindern nach Amerika auSzuwandcrn .

Es wird Tagfahrt zur Liquidation ihrer Schulden auf
Montag , den 3 . August d . I .,

Vormittags 11 Uhr ,
anberaumt , und sämmtliche Gläubiger derselben mit dem
Bemerken vorgeladen , daß man ihnen bei ihrem Ausbleiben
von hier aus nicht mehr zur Befriedigung verhelfen könnte .

Rastatt , den 20 . Juli 1846 .
Großh . bad . Obcramt .

Ruth .
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